
„Das muss doch besser gehen.“ – ein Satz, der ziemlich 
gut zu Patrick Ahaus passt.
Als Wirtschaftsingenieur und technischer Leiter bei der 
tpb NETZENERGIE GmbH bringt er genau die Mischung 
mit, die Transformation braucht: technisches 
Verständnis, frische Perspektiven und die Lust, Dinge 
wirklich zu verändern. Als Experte für die Entwicklung 
von Transformationskonzepten für die Industrie hat er 
gelernt, dass gute Ideen vor allem eines sein müssen: 
umsetzbar.
Ob Energie, Klimafolgenanpassung oder Resilienz – 
Herausforderungen werden nicht isoliert betrachtet, 
sondern es wird hinterfragt, was sie ganz konkret für 
Unternehmen und Kommunen bedeuten.
Dabei wird Bestehendes nicht einfach über Bord 
geworfen. Es wird verstanden, hinterfragt und – wenn 
nötig – besser gemacht.
Denn Zukunftsfähigkeit beginnt manchmal mit einem 
ganz einfachen Gedanken: Das muss doch besser gehen.

 – SCHWERPUNKTE –
• Klimarisikoanalyse, Klimaanpassung und Resilienz-

managent

• Strategische Beratung zu Transformationsplänen / 
ganzheitliche Energieoptimierung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette

• Energieeffizienzberatung

• Kernbranchen: Industrie, Gewerbe, branchenweit
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